
Die Zertifizierungsstelle für Islands Verantwortungsvolle Fischereiwirtschaft (IRFM) sorgt  

für professionelle und glaubwürdige Zertifizierung durch Dritte. Es handelt sich um ein 

direktes, praktisches und kostengünstiges Verfahren, das nicht störanfällig ist und ermöglicht, 

dass der isländischen Fischereiwirtschaft bestätigt wird, verantwortungsvoll geführt zu sein.

DIE IRFM-ZERTIFIZIERUNG BESTÄTIGT:

Verantwortungsvolles Management der Fischereiwirtschaft und einen guten  
Umgang mit marinen Ressourcen.

FAO-GESTÜTZTES ZERTIFIZIERUNGSPROGRAMM
Das IRFM-Zertifizierungsprogramm hält sich strikt an die internationalen Anforderungen. Es stützt sich 

auf die Vorschriften und wesentlichen Kriterien der UN-Organisation für Ernährung und Landwirtschaft 

(FAO), die in den entsprechenden Dokumenten festgelegt sind, nämlich FAO Code of Conduct for Responsible 

Fisheries (CCRF/1995) sowie die FAO-Richtlinien für die Öko-Kennzeichnung von Fisch und Fischerei-

Erzeugnissen aus marinen Fanggebieten (2005/2009).

ANERKANNT DURCH GSSI
Das IRFM-Zertifizierungsprogramm ist anerkannt durch die Global Sustainable Seafood Initiative (GSSI). 

Das IRFM stimmt mit allen wichtigen Teilen des weltweiten Bewertungssystems des GSSI überein, das 

hauptsächlich auf den als Maßstab geltenden internationalen Dokumenten der FAO beruht.

Die GSSI ist eine weltweite Plattform für die Zusammenarbeit von Unternehmen der Fischereiwirtschaft, 

NGOs, Experten und sowohl staatlichen als auch zwischenstaatlichen Organisationen. Die Aufgabe 

der GSSI besteht darin, Vertrauen in die Lieferung und Bewerbung von zertifizierten Produkten der 

Fischereiwirtschaft herzustellen, und zwar durch das Erhöhen von Vergleichbarkeit und Transparenz in 

der Zertifizierung von Produkten der Fischereiwirtschaft.

ZWEI KOMPLEMENTÄRE STANDARDS

Das IRFM-Zertifizierungsprogramm hat zwei komplementäre Standards:

1. Standard für Verantwortungsvolles Management der Isländischen Fischereiwirtschaft

2. Produktketten-Standard für Verantwortungsvolles Management der Isländischen Fischereiwirtschaft

Der IRFM-Standard beruht auf dem CCRF der FAO und den FAO-Richtlinien für Öko-Kennzeichnung.  

Beide Standards sind akkreditiert gemäß den Vorschriften der Internationalen Organisation für  

Standardisierung (ISO).
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DER IRFM-STANDARD HAT 6 HAUPTBESTANDTEILE
1. Das Managementsystem der Fischereiwirtschaft

2. Wissenschaft und Maßnahmen zur Bestandsschätzung

3. Das Vorsorge-Prinzip (Vorschriften zur Fangkontrolle)

4. Management-Maßnahmen

5. Realisierung, Überwachung, Steuerung und Beobachtung

6. Wesentliche Auswirkungen der Fischerei auf das Öko-System 

ZERTIFIZIERUNG DER PRODUKTKETTE
Die Zertifizierung nach dem IRFM-Produktkettenstandard gibt den Lieferanten die Möglichkeit, 

nachzuweisen, dass Erzeugnisse aus vom IRFM zertifizierter Fischereiwirtschaft stammen, 

und minimiert so das Risiko einer Unsicherheit der Öffentlichkeit bezüglich zertifizierter 

und nicht zertifizierter Fischerzeugnisse. Das garantiert Käufern und Verbrauchern, dass 

zertifizierte isländische Fischerei-Erzeugnisse aus verantwortungsvoll bewirtschafteten 

Beständen stammen.


